
Neue Tarife der SNCF: Billigere aber langsamere Züge
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Seit Freitag, 11. März, bietet das neue Angebot der SNCF Züge zu ermäßigten
Preisen an, die jedoch langsamer sind als herkömmliche TGVs. Die Fahrkarten
liegen zwischen 10 und 30 Euro für Erwachsene und kosten 5 Euro für Kinder.

Am Freitag, 11. März, startete die SNCF ihr neues Fahrkartenangebot. TGV-Fahrten sind zu
niedrigeren Preisen als üblich erhältlich, die Fahrtzeiten sind jedoch länger. So ist es für
Preise zwischen 10 und 30 Euro möglich, eine Fahrt von Paris nach Nantes oder Paris nach
Lyon zu unternehmen. Eine Initiative, die für einige Reisende interessant sein könnte, die
angesichts der steigenden Kraftstoffpreise erwägen, weniger mit dem Auto zu fahren.

Sehr günstige Preise, auch für lange Strecken
Mit diesem neuen Angebot würde eine Zugfahrt von Paris nach Lyon 4 Stunden und 44
Minuten dauern, aber nur 19 Euro kosten. Die gleiche Strecke mit dem Auto würde 63 Euro
und mit dem Bus 8 Euro kosten. Für Marie-Hélène Poingt, Chefredakteurin von La Vie du Rail,
ist das Angebot interessant. „Man kommt vielleicht ein kleines bisschen langsamer ans Ziel,
aber man profitiert von wirklich sehr wettbewerbsfähigen Preisen“. Die Züge, die aus dem
Jahr 1975 stammen, sind nicht renoviert und verfügen daher weder über WLAN
noch über Steckdosen.


